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Millionen von Geflüchteten mussten ihre Heimat verlassen und sind 
auf Nothilfe angewiesen. Die Gemeinde Birkenfeld ist bereit, diesen 
Menschen und Familien mit Kindern zu helfen. Dazu brauchen wir 
IHRE Mithilfe. 
Wohnungsaufruf
•  Haben Sie leerstehende Wohnungen, Häuser oder sonsti-

ge Immobilien, die Sie zur Verfügung stellen können? oder
•  Haben Sie die Möglichkeit, Menschen aus der Ukraine bei 

sich aufzunehmen? 

Sonstige Hilfsangebote
•  Sie möchten unterstützen beim Dolmetschen, Begleitung zu Äm-

tern, zum Einkauf, Ausflüge, Kinderbetreuung usw.
  Dann bitten wir Sie, sich per E-Mail an fluechtlingshilfe@ 

birkenfeld-enzkreis.de zu wenden und uns Ihre Objekte bzw. Hilfs-
angebote zu melden. Vielen Dank!

Wo Sie spenden können
Die humanitäre Lage in der Ukraine ist katastrophal, das Leid der 
betroffenen Menschen sehr groß. Helfen Sie mit und unterstützen 
Sie die zahlreichen Geflüchtete und Menschen im Kriegsgebiet mit 
Ihrer Spende! Vor allem Geldspenden sind willkommen. Sie haben 
folgende Möglichkeiten zum Spenden:
• Internet: www.dzi.de/spenderberatung 
 Deutsches Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI)
• www.aktion-deutschland-hilft.de
 Spendenkonto
 IBAN: DE62 3702 0500 0000 1020 30 // BIC: BFSWDE33XXX
 Bank für Sozialwirtschaft
 Spenden-Stichwort: Nothilfe Ukraine

• www.aerzte-ohne-grenzen.de
 Bankverbindung Ärzte ohne Grenzen e.V. 
 IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00 // BIC: BFSWDE33XXX 
 Bank für Sozialwirtschaft Konto: 97 0 97 BLZ: 370 205 00
• www.drk.de
 DRK-Spendenkonto
 IBAN: DE63370205000005023307 // BIC: BFSWDE33XXX
• www.diakoniestationbirkenfeld.de
 IBAN DE02 6665 0085 0000 690899
 Sparkasse Pforzheim Calw
 Hilfsaktion Ukraine

Kleider- und Sachspenden
Werden derzeit nicht benötigt, deshalb bitten wir, von Angeboten 
abzusehen. 

Anmeldung beim Einwohnermeldeamt
Haben Sie bereits Personen aufgenommen? 
Geflüchtete, die bereits in Birkenfeld angekommen sind, sollten sich 
offiziell beim Einwohnermeldeamt im Rathaus Birkenfeld, Marktplatz 
6 registrieren lassen. Wir bitten Sie, zur Registrierung einen Termin 
zu vereinbaren mit der Angabe, ob ein Dolmetscher benötigt wird. 
Kontakt: Telefon: 07231 / 4886-23 oder 07231 / 4886-22
marie.wurst@birkenfeld-enzkreis.de oder 
christine.schwab@birkenfeld-enzkreis.de

Informationen für Geflüchtete, inkl. Übersetzungen: 
www.integrationsbeauftragte.de/ukraine

Wir sind für Sie da: fluechtlingshilfe@birkenfeld-enzkreis.de

K R I E G K R I E G 
IN DER UKRAINE 

WAS SIE 
TUN 

KÖNNEN
Die Gemeinde informiert:
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 19.03.2022:  
■  Stadt Apotheke, (Pforzheim-Fussgängerzone),  

Westliche 23, Tel. 0 72 31 / 1 54 36 00
■  Brunnen-Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen,  

Lange Str. 1, Tel. 0 72 31 / 8 94 38
Sonntag, 20.03.2022:  
■  Vita-Apotheke, Straubenhardt-Conweiler,  

Albert-Einstein-Str. 39, Tel. 0 70 82 / 94 92 81
■  Christoph-Apotheke, Pforzheim,  

Christoph-Allee 11, Tel. 0 72 31 / 31 21 40

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, tele-
fonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren und bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033, Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten Mo. – Fr.  
9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030, Mail: psp@enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 
Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ Wohnberatung   Tel. 0 72 31 / 37 3-236
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.

■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.

■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diakonischen 
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter Tel. 
0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt 0 72 31/4 57 63 33

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de

■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.

■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Rollschuhe mit Stiefel, Gr. 38, älteres Modell

Inlineskater, Gr. 33 – 36, neuwertig
Fernsehröhrengerät „Grundig“

Eckcouch mit Schlaffunktion, Terra-farben
Ausziehsofa apricot L: 170 cm; B: 84 cm; H: 90cm

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Waschbetonplatten 40 X 40cm

Amtliche Bekanntmachungen

Austausch von Wasserzählern 2022
Die Gemeinde Birkenfeld ist gesetzlich dazu verpflichtet, die Wasserzähler 
nach Ablauf der Eichzeit (6 Jahre) auszutauschen, damit eine einwandfreie 
Messung der verbrauchten Wassermenge gewähleistet werden kann.
Mit der Ausführung wurde die Firma GWS Gräfe aus Gräfentonna beauf-
tragt. Mit dem diesjährigen Wechsel der Wasserzähler wird ab Mittwoch, 
den 16.03.2022 begonnen. Der Austausch der ca. 600 Zähler wird bis zum 
Herbst 2022 andauern. Die Firma kann sich durch den persönlichen Ausweis 
von Herrn Michael Gräfe bzw. durch ein Schreiben von der Gemeinde für den 
Einbau beim Hauseigentümer ausweisen. Wir bitten Sie, Herrn Gräfe den Zutritt 
zu den jeweiligen Zählern zu gewähren und diese frei zugänglich zu machen.
Zudem möchten wir die Anwohner darauf hinweisen, öfters 
mal im Jahr den Zählerstand bzw. den Zähler auf Stillstand 
bei Nullentnahme hin, zu überprüfen, um eventuelle Lecka-
gen und Wasserverluste rechtzeitig zu erkennen.

Hilfsaktion für die Ukraine der Diakoniestation 
Birkenfeld 
Unter Schirmherrschaft der Diakoniestation wurde in den vergangenen 
Tagen eine ehrenamtliche Hilfsaktion für die Ukraine durchgeführt. Die 
zahlreichen Sach- und Geldspenden wurden am vergangenen Donners-
tag verladen und sind bereits dienstags dieser Woche in der Ukraine 
angekommen. 

Zahlreiche Hände von vielen Helfern waren notwendig, die Hilfsgüter zu 
packen und für den Transport bereit zu machen.

Altersjubilare

In Birkenfeld
19.03. Dieter Grießmayer, Humboldtstr. 26 90 Jahre 
21.03. Rainer Kusterer, Fleckenäckerweg 1 70 Jahre 
24.03. Rigo Roth, Merkurstr. 9/1 95 Jahre 
25.03. Max Alt, Dietlinger Str. 138 95 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Schlampermäppchen
Ring
Schlüssel

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 22.03.2022
Gräfenhausen
Mittwoch, 23.03.2022

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Donnerstag, 14.04.2022
 Blaue Glastonne od. Korb: Freitag, 25.03.2022
 Gelbe LVP-Tonne: Freitag, 18.03. und Dienstag, 19.04.2022

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 19.03.2022 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 23.03.2022 9.00 – 12.30 Uhr 
Donnerstag, 24.03.2022 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Kulturhalle Remchingen

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

www.evimedia.de
Tel. 07231 4556717

Lesespaß 
für 12 Monate 
30.- €   (inkl. Mwst.)

Samstag

den 18.03.2017

von 10 – 14 Uhr

Freitag, 17. März 2017

Einzelpreis € 0,55
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Tag der offenen Tür
an der 

Vorführungen in der Hermann-Gross-Halle und im Musiksaal. 

Mitmach-Aktionen: Bubble-Balls in der Hermann-Gross-Halle, Lesehöhlen, Button-Herstellung, Fotoaktion, 

 Kinderschminken, Filzen, Kindertheater, Künstlerwerkstatt und vieles mehr…

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt: Pommes, Bratwurst, Currywurst, Steakweck, Waffeln,  

Kaffee und Kuchen, heiße und kalte Cocktails!

Info-Veranstaltungen für 

Klasse 1 GS  
Pavillon 3, Zi 432

Klasse 5 HS & RS Zimmer 205

 

s

SA. 18. März von 13 – 17 Uhr

SO. 19. März  von 11 – 17 Uhr

in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

23. Birkenfelder

Osterausstell
ung

Auftaktveranstaltung Musik aus Dresden

Samstag, 18. März

18.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

VORTRAG CLAUDIA BAUMBUSCH  

„Moderne Dresdner Architekturgeschichte“

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 

der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Freitag, 27. Januar 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 04

SONDERBEILAGE FÜR BIRKENFELD AKTUELL

AUSGABE 01/2017

VERANSTALTUNGEN

im Februar, März und April 2017

Gewinnen Sie ein romantisches  

Candle-Light-Dinner im Birkenfelder Hof  

für 2 Personen im Wert von 59.- € €

DIE SCHÖNSTEN

FOTOGRAFIEN

Leserfotos zum

Fotowettbewerb

Candle-Light- Dinner
Candle-Light- DinnerGEWINNSPIEL 

HEUTE im Birkenfeld AKTUELL
DIE NEUE AUSGABE

                        MIT TOLLEM GEWINNSPIEL 
       ZUM VALENTINSTAG

BLAUE SEITEN
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Die Hilfsbereitschaft der Bürgerschaft war überwältigend! Auch von 
Menschen, die selbst nicht viel besitzen – auch ihnen war es ein Bedürf-
nis, zu helfen. Die Helfer waren bei der Entgegennahme der Spende zu 
Tränen gerührt. Ein herzliches Dankeschön gilt allen privaten Spendern 
und Firmen aus Birkenfeld – ohne Ihre Hilfe wäre eine solche Aktion 
nicht möglich gewesen, sowie den ehrenamtlichen Helfern der Diako-
niestation und Herrn Pfarrer Dengler. 
Ein besonderer Dank gilt auch der Gemeinde Birkenfeld, Herrn Bürger-
meister Steiner, der die Hausmeister zum Beladen entsandt hatte und 
die Aktion unterstützt hat. Eine wirklich erfolgreiche Hilfsaktion für die 
Menschen in der Ukraine. 

Die Hilfe ist in der Ukraine bereits angekommen. 

Forstrevier Birkenfeld
Bestellung Brennholz 
Der Revierleiter, Herr Fabian Kuhr, gibt bekannt, dass derzeit kein 
Brennholz mehr zur Verfügung steht. Sie können jedoch Ihre Bestellung 
abgeben - Ende Mai wird noch einmal  Brennholz verkauft. Eine Garan-
tie, dass genug Holz da ist und jeder die Mengen erhält, die er bestellt 
hat, gibt es jedoch nicht.

Brennholz Flächenlose
Brennholz „Flächenlose“ für das nächste Jahr kann auch bestellt wer-
den. Da eine Aufarbeitung nur außerhalb der Vogelbrutzeit möglich 
ist (1.9 bis 15.3.), werden die „Flächenlose“(Schlagraum) dann im Juli 
oder August vergeben. Die Formulare finden Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Birkenfeld unter: www.birkenfeld-enzkreis.de/buergerser-
vice/wegweiser/formulare/ (Fabian Kuhr, 
 Revierleiter Birkenfeld Engelsbrand)

„Befreie deinen Wald vom Müll!“ 
Mit dieser Aufforderung an Jede und Jeden wirbt der Landeswald-
verband Baden-Württemberg zusammen mit der Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg und dem Cleanup Network e.V. für einen 
gemeinsamen Waldputztag. Auch Birkenfeld macht mit unter der Re-
gie des Enzkreis-Forstamtes, Frau Susanne Kienzle. Frau Kienzle freut 
sich über zahlreiche Helferinnen und Helfer – die Teilnahme ist auch 
ohne Anmeldung möglich, die Liste wird vor Ort ergänzt.

 

„Befreie deinen Wald vom Müll!“ Mit dieser Aufforderung an Jede und Jeden wirbt der 
Landeswaldverband Baden-Württemberg zusammen mit der Hochschule für 
Forstwirtschaft Rottenburg und dem Cleanup Network e.V. für einen gemeinsamen 
Waldputztag. Auch Birkenfeld macht mit unter der Regie des Enzkreis-Forstamtes, 
Frau Susanne Kienzle. Frau Kienzle freut sich über zahlreiche Helferinnen und Helfer 
– die Teilnahme ist auch ohne Anmeldung möglich, die Liste wird vor Ort ergänzt. 

Jugendzentrum Birkenfeld
www.juzebirkenfeld.de

Öffnungszeiten
Schülercafé:
Montag - Freitag 12.00 – 13.45 Uhr

Offener Treff:
Montag, Dienstag,
Donnestag u. Freitag 16.00 – 18.00 Uhr

Hausaufgabenhilfe
Montag - Donnerstag 14.00 - 15.30 Uhr

Hast du genug alleine Hausaufgaben zu machen und dauernd Frust zu 
schieben? Schau einfach mal vorbei! Von Montag bis Donnerstag sind 
wir von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr für dich da!

Gitarrenunterricht & neuer Kurs im Jugendzentrum
Ob Anfänger oder Fortgeschrtittener , ob Jazz, Rock oder Pop alles ist 
möglich. In kleinen Gruppen mit maximal drei Teilnehmern. Da ist er 
also: Der Wunsch Gitarre spielen zu können! Und der hat Dich oder Sie 
hierhin geführt. Vielleicht ist es aber auch der Sohn oder die Tochter, die 
seit langem mit diesem Wunsch nerven und nun soll jemand dabei hel-
fen dieses Ziel zu erreichen. Seit weit über 20 Jahren gibt es den Gitar-
renunterricht. Von Rock bis Jazz 
oder einfacher Liedbegleitung. Von 
6 bis 25 Jahre .
Was ist im Gitarrenunterricht we-
sentlich? Die Beziehung zwischen 
Schüler und Lehrer. Punkt. Wenn die 
von Sympathie, Neugier, Respekt 
und Eifer getragen wird, kann priva-
ter Gitarrenunterricht ein bildendes 
Erlebnis sein. Die Bildung die dabei 
geschieht, geht weit über das Sach-
liche hinaus, denn gerade in der 
Aneignung von musikalischen Fä-
higkeiten werden Werte vermittelt, 
die auch in andere Lebensbereiche 
ausstrahlen.
Klingt altmodisch, ist aber so. Da hat sich seit Jahrhunderten nichts dran 
geändert. Ob Punk, Klassik, Jazz: ohne Üben läuft nichts. 

Neuer Gitarrenkurs im Jugendzentrum Birkenfeld
Ab 04.04.22 von 16.00 – 16.30 Uhr. 
Anmeldung: Schillerstraße 10, Tel. 07231/482714, 
Email: Juzebirkenfeld@gmx.de 
Kosten: 5 Euro pro Sitzung

Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Aktuell gilt: 
3G Nachweis und FFP2-Maske ab 18 Jahren 
Nutzen Sie wann immer möglich unseren Bestell- und Abholservice 
(Click & Collect). Die Rückgabe und die Abholung bestellter Bücher ist 
auch weiterhin ohne Nachweis möglich.

Ostern 
Unsere Osterbücher stehen für Sie bereit. Neben Bilderbüchern für gro-
ße und kleine Kinder, finden Sie auch einige Bastelbücher.

Bilderbuchbastelei
Viele Kinder freuen sich jeden Monat über unser Onlinebilderbuchange-
bot und die dazu passende Bastelei. Und wir freuen uns, dass es so gut 
ankommt und wir auch immer wieder Fotos von den fertigen Ergebnis-
sen bekommen. Vielen Dank dafür!
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Für die Einsendung eurer
tollen Basteleien zu
unserem Vorleseangebot!

Danke

Wer unser Angebot noch nicht kennt: Ab dem 29.03. besteht wieder die 
Chance dazu. Dann startet unsere österliche Geschichte „Helma legt 
los“, natürlich wieder mit dem passenden Bastelset, was bei uns wäh-
rend der Öffnungszeiten abgeholt werden kann.

Am Freitag und Samstag, 8. und 9. April:  
„Crash-Kurs Hauswirtschaft“ – wie man durch 
effektivere Haushaltsführung Zeit und Geld spart
Das bisschen Haushalt macht sich leider – auch wenn anders besungen 
– meistens nicht von allein. Ob beim Putzen der Räume, bei der Wäsche 
oder auch beim Kochen -  oftmals nehmen die Arbeiten viel Zeit in An-
spruch und das Ergebnis ist nicht immer befriedigend. Doch das muss 
nicht sein, denn mit ein wenig Vorplanung und Organisation kann die 
Hausarbeit durchaus besser und effektiver gemanagt werden.

Wie das funktioniert, ist Thema eines zweitägigen Crash-Kurses „Haus-
wirtschaft“, den das Forum Ernährung und Hauswirtschaft beim Land-
wirtschaftsamt des Enzkreises am Freitag und Samstag, 8. und 9. April, 
anbietet. An den beiden Tagen werden viele Anregungen gegeben und 
hilfreiche Techniken vermittelt, um den eigenen Haushalt rationell zu er-
ledigen und somit Zeit zu sparen. Dafür stehen am ersten Kurstag Tipps 
und Tricks zur Einkaufsplanung und für ein besseres Zeitmanagement 
im Mittelpunkt. Im anschließenden fachpraktischen Teil werden dazu 
preisgünstige und einfache Speisen zubereitet und nebenbei unkom-
plizierte Arbeitstechniken vermittelt. Am zweiten Tag dreht sich alles 

um die Wäschepflege und die Reinigung. Dabei werden insbesondere 
verschiedene Reinigungs- und Waschmittel auf den Prüfstand gestellt 
sowie Reinigungsmethoden- und Materialien miteinander verglichen. 
Dieser Grundlagenkurs bietet daher nicht nur eine Hilfestellung für 
„Neueinsteiger“, sondern auch routinierte „alte Hasen“ können von 
den praxisnahen Kursinhalten profitieren, um die Organisation ihres 
Haushaltes zu optimieren. 
Der Crash-Kurs findet am Freitag, von 15 bis 20:30 Uhr im vhs-Haus 
in Pforzheim, Zerrenerstr. 29, statt. Der zweite Teil am Samstag ist von 
9 bis 13 Uhr in den Räumlichkeiten des Landwirtschaftsamtes Enzkreis, 
Stuttgarter Str. 23, in Pforzheim vorgesehen. Die Kursgebühr beträgt für 
beide Tag 30 Euro. 
Anmeldungen sind bis 25. März per Mail an Forum.Ernaehrung.
Hauswirtschaft@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-1800 
möglich. Für weitere Informationen steht Ellen Riexinger (E-Mail:  
Ellen.Riexinger@enzkreis.de,  Telefon 07231 308-1816) gerne zur Verfü-
gung. (enz) 

Gläserne Produktion 2022: 
Interessierte landwirtschaftliche Betriebe können 
sich bis 13. April melden
Die beliebte Landesaktion „Gläserne Produktion“ soll auch 2022 wie-
der durchgeführt werden. Daher appelliert das Landwirtschaftsamt des 
Enzkreises an die landwirtschaftlichen, lebensmittelverarbeitenden so-
wie Gartenbau-Betriebe in der Region, sich an der Aktion mit Veranstal-
tungen zu beteiligen; die Behörde bietet gleichzeitig ihre Unterstützung 
bei der Organisation der Events an. 
Interessierte Betriebe können sich bis zum 13. April bei Lea Volkmann 
vom Landwirtschaftsamt melden. Sie ist unter Telefon 07231 308-1815 
oder per Mail an lea.volkmann@enzkreis.de zu erreichen. Bei ihr gibt 
es auch weiterführende Informationen und die Anmeldeunterlagen. Bei 
allen Veranstaltungen müssen selbstverständlich die dann geltenden 
Corona-Vorgaben eingehalten werden.
Ziel der „Gläsernen Produktion“ ist es, auf vielfältige, praxisnahe Art 
und Weise zur Aufklärung von Verbraucherinnen und Verbrauchern je-
den Alters rund um die Themen Lebensmittelerzeugung und Landwirt-
schaft beizutragen, ihnen die Möglichkeit zu geben, einen vertieften 
Einblick zu erhalten und Fragen zu stellen.  (enz) 

 Foto: Enzkreis; Urheber/Fotograf: Friopics/Silas Schüller

Nach 30 Theoriestunden und praktischer Prüfung auf  
Wurmberger Obstwiese: 
21 neue „Fachwarte für Obst und Garten“ 
ausgebildet 
Große Erleichterung herrschte am vergangenen Samstag bei den 21 
Prüflingen nach der bestandenen Abschlussprüfung zum „Fachwart 
für Obst und Garten“. Nach insgesamt neun Tagen Schnittpraxis an 
Obstgehölzen und 30 Stunden Online-Theorieunterricht waren die Prüf-
linge für den Kursabschluss gut gerüstet, so dass die beiden Kursleiter 
- Obstbau-Kreisfachberater Bernhard Reisch vom Landwirtschaftsamt 
des Enzkreises und Fachwart Günter Leonhard - bei der Abnahme der 
Bäume sehr zufrieden waren. 
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Die vier Frauen und 17 Männer mussten neben einer theoretischen Prü-
fung jeweils einen Obsthochstamm auf einer gemeindeeigenen Obst-
wiese in Wurmberg selbständig schneiden; bei den etwa 20 Jahre alten 
Obsthochstämmen musste der Erziehungsschnitt der Obstbaumkrone 
weitergeführt werden. Da teilweise starke Fehlentwicklungen in den 
Baumkronen vorhanden waren, war diese Prüfungsaufgabe sehr an-
spruchsvoll. Bewertet wurden das jeweilige Schnittkonzept und dessen 
Umsetzung, die Sauberkeit der Schnittführung und die Einhaltung von 
Unfallverhütungsvorschriften. 
Die höchste Punktezahl bei der Prüfung erzielten Georg Lerch (Pforz-
heim), Armin Hess (Sachsenheim), Cedric Wolfmüller (Wiernsheim), 
Edmund Gantenbein (Keltern), Werner Haller-Geppert (Birkenfeld), 
Markus Kiefer (Ölbronn-Dürrn) und Lars Seifert (Karlsruhe) Die Prü-
fungsbesten erhielten von Jürgen Metzger, dem Vorsitzenden des Kreis-
verbandes der Obst- und Gartenbauvereine, ein Buchpräsent. Petra 
Rauch, die Leiterin des Landwirtschaftsamtes und Rolf Heinzelmann, 
der Landesgeschäftsführer des „Landesverbandes für Obstbau, Garten 
und Landschaft“, zeichneten die erfolgreichen Prüflinge anschließend 
mit einer Urkunde aus.
Seit 1997 wurden im Enzkreis und der Stadt Pforzheim in 14 Kursen 
rund 300 „Fachwarte für Obst und Garten“ ausgebildet. „Diese tragen 
ihr Fachwissen über Streuobstpflege durch ihre Arbeit in Vereinen, Initi-
ativen oder auch im privaten und gewerblichen Umfeld in die Breite und 
sind damit zu einer festen Größe beim Erhalt der wertvollen Streuobst-
wiesen geworden“, ziehen Rauch und Reisch ein insgesamt positives 
Fazit. Vor diesem Hintergrund wird das Landwirtschaftsamt des Enzkrei-
ses die Ausbildung zum Fachwart auch in Zukunft weiter anbieten; der 
nächste Kurs beginnt voraussichtlich im Frühjahr 2024.
Nähere Informationen zur Fachwart-Ausbildung gibt es bei Bern-
hard Reisch unter Telefon 07231 308-1831 oder per Mail an  
bernhard.reisch@enzkreis.de. (enz) 

Ganz auf sich allein gestellt, mussten die Prüflinge des Fachwartkurses 
die ihnen zugeteilten Bäume fachgerecht schneiden.  
 (enz; Fotos: B. Reisch)

Weltverbrauchertag 2022:
Deutsche Rentenversicherung berät kostenlos,  
objektiv und kompetent
Ob telefonisch, elektronisch oder persönlich: Anlässlich des  Weltver-
brauchertags am 15. März weist die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg auf die zahlreichen Wege hin, mit ihr in 
Kontakt zu treten. Dank ihrer Online-Dienste und der Videoberatung 
erreichen Verbraucherinnen und Verbraucher die DRV bequem von zu 
Hause aus und können sich so objektive, kompetente und kostenlose 
Hilfe bei allen Fragen rund um die Themen Altersvorsorge, Rente, Reha-
bilitation und Prävention holen. 
Am Servicetelefon unter der kostenlosen Nummer 0800 1000 480 24 
beziehungsweise telefonisch in einer der Dienststellen der DRV erhalten 
Ratsuchende telefonisch Informationen rund um die gesetzliche Rente. 
Pandemiebedingt können persönliche Gespräche vor Ort aktuell nur mit 
Termin und unter Einhaltung des Hygienekonzeptes der DRV Baden-
Württemberg erfolgen. 

Die rund 120 ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und 
-berater der DRV Baden-Württemberg bieten als »Helfer in der 
Nachbarschaft«ebenfalls kompetente Unterstützung in allen Renten-
angelegenheiten und bei der Antragsaufnahme. Auch hier hat der 
Gesundheitsschutz der Ehrenamtlichen wie auch der Ratsuchenden 
oberste Priorität: Ein telefonischer Kontakt ist derzeit dem persönlichen 
Besuch vorzuziehen. 
Alle Serviceangebote, Adressen und Telefonnummern der DRV Baden-
Württemberg sowie ihrer Versichertenberaterinnen und -berater finden 
Interessierte unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche
Enzkreis/ Pforzheim: 
Mission possible? – allein mit Kindern
Veranstaltung für Alleinerziehende und ihre Kinder! - aus dem Enzkreis 
und der Stadt Pforzheim. Gefördert durch das Landesprogramm Stärke.
Erziehungs- und Beziehungsstress, überleben und nicht untergehen: das 
ist die Aufgabe von alleinerziehenden Eltern.
Wir möchten in 3 Tagen Solidarität und Entlastung erleben, Spaß an 
den Kindern haben, Infos über Netzwerke und Unterstützung vermit-
teln, nach Trennung und bei Erziehungsfragen. Für die Kinderbetreuung 
(Kinder bis 12 Jahre) ist gesorgt. Geleitet wird die Veranstaltung von 
einer Diplompsychologin der Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche des Enzkreises. 
Termin: Die Gruppe beginnt am Dienstag, 19.04.2022 um 14 Uhr 
im Hohenwart Forum in Pforzheim-Hohenwart. Die Veranstaltung endet 
am Donnerstag, 21.04.2022 gegen 12.00 Uhr. 
Teilnahmegebühr beträgt 30,00 € für Erwachsene und 10,00 € für Kin-
der. Kinder unter vier Jahren sind kostenfrei. Die Preise schließen zwei 
Übernachtungen und Vollverpflegung ein. 
Anmeldungen werden telefonisch (07231/30870) oder per Mail  
(beratungsstelle.pforzheim@enzkreis.de) entgegengenommen. An-
meldeschluss ist 01.04.2022.  (enz)

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Die Burg und ihre Steinfigur
Der im Oktober 2021 durchgeführte Ortsrundgang „Birkenfeld in den 
60er Jahren“, der sich sehr großen Zuspruchs erfreuen durfte, führte ge-
gen Ende auch in das Oberdorf. Am Haus Hauptstraße 93 blieb der Zug 
stehen und es wurde auf die früher hier stehende „Burg“ eingegangen. 
Nur noch den Älteren war dieses Bauwerk ein Begriff und dabei exis-
tierte es noch in den 60er Jahren des vorigen Jahrhunderts als ältestes 
Haus in Birkenfeld (siehe Abb.).

Was war diese „Burg“ für ein Gebäude? Welchen Zweck erfüllte sie 
früher?
Nach mündlicher Überlieferung, schriftliche Zeugnisse fehlen leider, 
handelte es sich um eine Zehntscheuer des Klosters Herrenalb, das in 
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unserem Ort bis zu zwei Drittel des großen und kleinen Zehnten be-
saß. Unsere Vorfahren mussten in diesem Gebäude also ihre Steuern 
abgeben. August Engelhardt beschreibt in seinem Standardwerk „Bir-
kenfeld“, wie noch 1607 der Klosteramtmann den Anteil des Klosters 
am Birkenfelder Zehnten in normalen Jahren mit 55 Scheffel Dinkel, 
7einhalb Scheffel Roggen und 30 Scheffel Hafer angab. 
Das schwere Holztor zur Burg erreichte man über eine Treppe entlang 
anscheinend meterdicken Grundmauern (siehe Abb.), die aber lange 
nicht so dick waren, wie wir es als Kinder vermuteten, weil es sich innen 
um 2 Kellernischen handelte.  In Wirklichkeit besaß das Gemäuer nur 
eine normale Dicke von schätzungsweise 50 Zentimeter.
Oberhalb des Eingangs befand sich eine circa. 50 mal 20 Zentimeter 
große eingemauerte Relieffigur aus Stein, über deren Herkunft und Be-
deutung schon immer spekuliert wurde und die heute im Historischen 
Rathaus in einer Vitrine besichtigt werden kann (siehe Abb.). Die Figur 
besteht aus Sandstein und ist als Relief in die Umrandung eingehau-
en. Der Kopf ist relativ zum Köper zu groß, weshalb sie fast kindlich 
erscheint. Die Arme hängen am nackten Körper herab, sie ist stehend. 
Teile des Unterbauches und die Geschlechtsteile fehlen, sie ist sicher in 
späteren Zeiten sekundär verändert worden.
Bereits 1958 vertrat Emil Stahl, der Beauftragte für Vor- und Frühge-
schichte im Kreis Calw, die Auffassung, dass die Figur wohl aus einem 
römischen Gutshof stammen müsse. Aus der Beschreibung des Ober-
amtes Neuenbürg von 1861 wissen wir, dass noch im 19. Jahrhundert 
die Reste eines römischen Gutshofes im Gewann Krähenbaum auf Bir-
kenfelder Gemarkung gut sichtbar standen, die inzwischen nicht mehr 
auffindbar sind.
In der Vergangenheit wurden auch andere Vermutungen geäußert, das 
Relief stamme aus dem Mittelalter oder sei das Urbild des berühmten 
Manneken Pis, dem Wahrzeichen von Brüssel. was aber bekanntlich kein 
Relief, sondern eine Bronzefigur aus der frühen Neuzeit ist.
Nach neuerer Meinung von Archäologen handelt es sich aber eindeutig 
um ein ursprünglich römisches Objekt, überarbeitet und von einfacher, 
bäuerlicher Qualität und Ausführung. Im Mittelalter wurden solche 
Kunstwerke nicht gefertigt. Sie wurden aber verändert und in Gebäude 
eingebaut, wie zum Beispiel am Turm von Sankt Michael in Gräfenhau-
sen der eingemauerte Viergötterstein, der Reliefstein mit dem Motiv des 
Ikarus und der Stein der Göttin Juno. Viele dieser römischen Objekte 
scheinen im Mittelalter in christlichem Sinne uminterpretiert worden zu 
sein. Sie wurden gezielt an Gebäuden angebracht und christlich gedeu-
tet. So hielt man beispielsweise die römische Göttin Minerva, Schutz-
göttin der Handwerker und der Gewerbetreibenden, nachweislich für 
den Erzengel Michael, den Schutzheiligen der Deutschen.
Die Motivik der Steinfigur aus Birkenfeld ist bisher nicht sicher erkenn-

bar, aber die These von Emil 
Stahl ist schlüssig, dass das 
Männchen (es handelte sich 
ursprünglich mit Sicherheit 
um eine männliche Figur, die 
Darstellung von nackten Frau-
en in der römischen Relief-
kunst ist unüblich) aus einem 
römischen Gutshof stammt, 
wie er in Birkenfeld noch im 
19. Jahrhundert beschrieben 
wurde. Im Mittelalter wurde 
das Männchen dann verän-
dert und als christliche Sym-
bolik in dem Gebäude ver-
mauert.
Die Zehntscheuer, im Volks-
mund „Burg“ genannt, wurde 
zur Jahreswende 1967/68 ab-
gerissen und mit ihr nach und 
nach das gesamte Ensemble 
alter Häuser an der oberen 
Hauptstraße. Schade! 

Ihr Andenken aber sollte bewahrt werden, das ist man ihrer Geschichte 
schuldig und vielleicht kann eines Tages auch die Bedeutung des Stein-
männchens besser verstanden werden. (Erich Kraut)

Kirchliche Nachrichten

20 Minuten für den Frieden – 
ökumenische Friedensgebete
Auf Grund der aktuellen Situation möch-
ten wir die Tradition der wöchentlichen,  
ökumenischen Friedensgebete wieder auf-
nehmen.
Die Glocken rufen uns ab 21. März immer montags um 19.30 Uhr 
in die Evangelische Kirche zum Friedensgebet. Wer mag kann gerne 
eine Kerze zum Gebet mitbringen.

Gemeinsam beten wir, halten inne und denken an die Menschen in der 
Ukraine und den anderen Krisengebieten der Welt. Es gelten die Coro-
naregeln für Gottesdienste. 
Herzliche Einladung dazu! 
Ökumeneausschuss Birkenfeld (Evangelische, Evangelisch-Methodisti-
sche und Katholische Kirchengemeinde)

Pfarrbüro Frau Eisele – Schwabstr. 36, Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Montag:  13.00 – 16.00 Uhr & Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 n u r  telefonischer Kontakt
Mittwoch & Donnerstag:  10.00 – 13.00 Uhr
        persönlicher & telefonischer Kontakt
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
  Pfarramt.Birkenfeld-2@elkw.de
Kirchenpflege  Markus Eberle    Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Mo., Di., Do.: 8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.:   8.00 – 13.00 Uhr        Mi.: geschlossen
Martin-Luther-Gemeindehaus    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David    Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung  Frau Bellhäuser  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung  Frau Lutz  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo. – Do.:  6.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.:  6.00 – 13.00 Uhr
Kindergärten: 
Kreuzstraße          Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
Jahnstraße          Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
Schönblickweg        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
Wacholderstraße        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr. 21 (über der Post)
Öffnungszeiten:  Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr & 

Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Freitag, 18. März
18.00 Uhr  Bubenjungschar ab Klasse 5 im Martin-Luther-

Gemeindehaus




